
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (17:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Kreisliga B Gr. 4 RR

TSV Reute : TT Blitzenr.-Wolpertsw. (SG) II 
Samstag, 02.03.2024, 10:30 Uhr

Trefz fixiert zwei Punkte für den TSV Reute

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom TSV Reute, als Samira
Trefz ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Quentin Nowak, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nowak / Rees hatten ihre Gegner Michel / Breitschmid beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Quentin Nowak gewann sein Spiel
gegen Philipp Michel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:
2, 11:1, 11:1. Die große Überlegenheit von Nowak zeigte sich auch darin, dass Michel im gesamten
Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Luca
Rees bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kian Zettler. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit
2:1. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Samira Trefz und Philipp Michel, das
Samira Trefz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Luca Rees anschließend
das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Aron
Breitschmid abgab und eine Niederlage kassierte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Quentin Nowak die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Samira
Trefz verlor ihr Spiel indes gegen Aron Breitschmid unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 10:
12, 13:15, 8:11. Luca Rees überzeugte im Match gegen Philipp Michel, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Samira Trefz hatte gegen Kian Zettler bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Passende spielerische
Mittel hatte wenig später Quentin Nowak letztlich an der Hand, um Aron Breitschmid zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Hierbei überließ Nowak seinem Gegner lediglich 6 Punkte im gesamten
Spiel. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu
Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Reute in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.03.2024 gegen den SV Baindt
II bevor. Für TT Blitzenr.-Wolpertsw. (SG) II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Bergatreute III am 09.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Reute

Doppel: Nowak / Rees 1:0 
Einzel: Q. Nowak 3:0, L. Rees 1:2, S. Trefz 2:1 
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 TT Blitzenr.-Wolpertsw. (SG) II
Doppel: Michel / Breitschmid 0:1 
Einzel: K. Zettler 1:2, P. Michel 0:3, A. Breitschmid 2:1


